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DIY:
Lehrgang für 
Socken



Die erforderlichen Maschen werden gleichmäßig 

oder nach Angabe in der Anleitung auf 4 Nadeln 

des Nadelspiels verteilt. Der Rundenwechsel ist 

in der rückwärtigen Mitte, also zwischen der 4. 

und 1. Nadel. Diese Stelle ist automatisch durch 

den Anfangsfaden gekennzeichnet. 

Nun wird der Schaft in Runden gearbeitet. Man 

kann einige Zentimeter Bündchen im 

Rippenmuster (z. B. 1 Masche rechts, 1 Masche 

links, oder 2 Maschen rechts, 2 Maschen links im 

Wechsel) stricken. Durch den Wechsel von 

rechten und linken Maschen erhält das Bündchen 

Elastizität. Sie können den Schaft nun komplett 

im Rippenmuster, glatt rechts oder mit Muster 

weiterstricken. Für manche Muster sind mehr 

Maschen als in der Tabelle angegeben 

erforderlich. Nach dem Schaft arbeiten Sie den 

Fuß.

Weiter wieder in Runden über alle Maschen 

stricken, über die Maschen der 1. und 4. Nadel 

glatt rechts, über die Maschen der 2. und 3. Nadel 

im Muster, oder ebenfalls glatt rechts. 

Sie stricken über die Käppchenmaschen und 

verteilen diese dabei gleichmäßig auf 2 Nadeln 

(4. und 1. Nadel), dann stricken Sie mit der 1. 

Nadel aus jeder Randmasche des Fersenrands (1 

Masche aus 2 Fersenreihen) 1 Masche und aus 

dem Querfaden zwischen der 1. und 2. Nadel 1 

Masche rechts verschränkt. Nun werden die 

Maschen der 2. und 3. Nadel (Fußoberseite) 

gestrickt. Danach stricken Sie aus dem 

Querfaden zwischen der 3. und der 4. Nadel 1 

Masche rechts verschränkt und aus jeder Rand- 

masche 1 Masche, dann stricken Sie die 

restlichen Maschen. Auf der 1. und 4. Nadel sind 

nun mehr Maschen als auf der 2. und 3. Nadel, 

und zwar die Anzahl der Käppchenmaschen.

Die Fersenwand wird in Reihen glatt rechts nur 

über die Maschen der 1. und 4. Nadel gestrickt. 

Die beiden ersten und letzten Maschen können 

kraus gestrickt werden. Die dabei entstehenden 

Rippen erleichtern das Zählen der Reihen. Die 

Maschen der beiden anderen Nadeln ruhen. In 

der 1. Fersen-Reihe werden, wenn nötig, die 

überzähligen Maschen abgenommen. Die 

Fersenhöhe wird der Tabelle entnommen.

Diese zusätzlichen Maschen werden für den 

Zwickel wieder abgenommen. Dafür in folgender 

3. Runde, bzw. wie in der Tabelle angegeben bei

der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche

rechts zusammenstricken, die letzte Masche

rechts stricken; bei der 4. Nadel die 1. Masche

rechts stricken, die 2. und 3. Masche rechts

überzogen zusammenstricken. Diese

Zwickelabnahmen nach Tabelle sooft

wiederholen bis auf der 1. und 4. Nadel wieder

die ursprüngliche Maschenzahl vorhanden ist.

Nun den Fuß in der, wie in der Tabelle unter 

„Fußlänge bis Spitzenbeginn“ angegebenen 

Länge arbeiten, dann mit der Spitze beginnen.

Für das dreiteilige Käppchen werden die Maschen 

wie in der Tabelle unter „Käppchen, Aufteilen der 

Maschen“ in 3 Teile geteilt: Die Maschenzahl für 

das Käppchen steht zwischen den Schrägstrichen, 

die Maschen für die Außenteile davor und danach. 

In folgender Hinreihe wird bis vor die letzte 

Käppchenmasche rechts gestrickt. 

* Die letzte Käppchenmasche mit der folgenden

Masche des Außenteils rechts überzogen

zusammenstricken. Dafür die letzte

Käppchenmasche rechts abheben, die nächste

Masche des Außenteils rechts stricken und die

abgehobene Käppchenmasche darüberziehen und

wenden. Die 1. Käppchenmasche links abheben

(Faden vor der Masche) und alle Maschen bis auf

die letzte Käppchenmasche links stricken. Diese

letzte Masche mit folgender Masche des Außen- 

teils links zusammenstricken und wenden. Die 1.

Käppchenmasche links abheben (Faden hinter der

Masche) und alle Käppchenmaschen bis auf die

letzte Masche rechts stricken. Diese Abnahmen

ab * wiederholen bis alle Maschen der Außen- 

teile aufgebraucht und nur noch die

Käppchenmaschen übrig sind.

Lehrgang für Socken – Ferse mit Käppchen und Zwickel, Bandspitze
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Für die Bandspitze bei der 1. und bei der 3. Nadel 

bis 3 Maschen vor Ende der Nadel stricken, dann 

2 Maschen rechts zusammenstricken und die 

letzte Masche rechts strikken; bei der 2. und 4. 

Nadel die 1. Masche rechts stricken und die 

beiden folgenden Maschen rechts überzogen 

zusammenstrikken. Diese Abnahmen, wie in der 

Tabelle angegeben, wiederholen bis noch 8 

Maschen übrig sind. Diese Maschen mit 

doppeltem Faden fest zusammenziehen 

oder die Maschen der seitlichen Bänder im 

Maschenstich verbinden.
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1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen einschließlich

der letzten Masche der 1. Nadel rechts stricken,

wenden.

2. Reihe (Rückreihe): Die doppelte Masche

arbeiten, dafür den Faden vor die Arbeit legen,

von rechts in die 1. Masche einstechen, dann

Masche und Faden zusammen abheben und den

Faden fest nach hinten ziehen, dabei wird die

Masche über die Nadel gezogen und liegt

doppelt. Wird der Faden nicht fest genug

angezogen, entstehen später Löcher. Den Faden

wieder nach vorn nehmen und alle Maschen

einschließlich der letzten Masche der 4. Nadel

links stricken, wenden.

3. Reihe: Eine doppelte Masche arbeiten, dann

alle Maschen bis zur doppelten Masche am

Reihenende rechts stricken (die doppelte Masche

bleibt ungestrickt), wenden.

4. Reihe: Eine doppelte Masche arbeiten und

wieder bis vor die doppelte Masche links stricken,

wenden.

Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis die letzten 

doppelten Maschen mit den äußeren Maschen 

des mittleren Drittels der Fersen-Maschen 

gearbeitet sind. 

Nun 2 Runden über alle Maschen – über die 

Fersen-Maschen rechts und über die Maschen der 

2. und 3. Nadel im Schaftmuster stricken, dabei in

der 1. Runde bei den doppelten Maschen beide

Maschenteile zugleich erfassen und als 1 Masche

rechts abstricken.

Nach den 2 Runden wieder verkürzte Reihen mit 

doppelten Maschen, aber jetzt in 

entgegengesetzter Richtung – von innen nach 

außen stricken. 

Wie beim dreiteiligen Käppchen teilen Sie die 

Fersenmaschen in 3 Teile, siehe Tabelle 

“Käppchen, Aufteilen der Maschen”. 

Danach werden verkürzte Reihen mit doppelten 

Maschen von außen nach innen über die 

Maschen der Außenteile und über die jeweils 

äußere Masche des mittleren Drittels gearbeitet, 

beginnend mit den äußeren Maschen der 1. bzw. 

4. Nadel.

Hinweis: Bei dieser Ferse wird kein Zwickel 

gearbeitet. 

1. Reihe (Hinreihe): Die Maschen des mittleren

Drittels rechts stricken, wenden.

2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche

arbeiten und nun links bis einschließlich der

letzten Masche des mittleren Drittels

zurückstricken, wenden.

3. Reihe: Eine doppelte Masche arbeiten und nun

rechts bis zur doppelten Masche stricken, diese

wie beschrieben rechts stricken, die folgende

Masche rechts stricken und wenden.

4. Reihe: Eine doppelte Masche arbeiten und nun

links bis zur doppelten Masche stricken, diese

wie beschrieben links stricken, die folgende

Masche links stricken und wenden.

Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis auch über 

den äußeren Fersen-Maschen eine doppelte 

Masche gestrickt wurde. 

Nach der letzten Rückreihe (in der folgenden 

Reihe bzw. Rundenanfang wird noch einmal 1 

doppelte Masche gearbeitet) in Runden 

weiterarbeiten, dabei in der 1. Runde die 

doppelten Maschen wie beschrieben rechts 

abstricken. 

Dann Fuß und Spitze wie beschrieben arbeiten. 
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Bumerang-Ferse

Die Bumerang-Ferse wird mit verkürzten Reihen 

und doppelten Maschen glatt rechts über die 

Maschen der 1. und 4. Nadel gestrickt. Da diese 

Fersen kürzer sind als solche mit Fersenwand 

und Käppchen, stricken Sie bei Strukturmustern 

ca. 1 bis 2 cm vor Schaftende nur über die 

Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts und 

über die Maschen der 2. und 3. Nadel das 

Schaftmuster weiter.

Lehrgang für Socken – Bumerang-Ferse, Sternspitze

Sternspitze
Bei der Sternspitze werden die Abnahmen in 

gleichmäßigen Abständen gearbeitet. 

Die Verteilung der Abnahmen erfolgt nach einem 

bestimmten Schema. Auf jeder Nadel sollte eine 

gerade Maschenzahl liegen. In jeder 

Abnahmerunde werden pro Nadel zwei 

Abnahmen gestrickt. Die Maschenzahl jeder 

Nadel durch 2 teilen. Nun in jeder Hälfte die 

letzten beiden Maschen rechts zus.str., die 

übrigen M rechts str. 

Die Anzahl der Maschen zwischen den Ab- 

nahmen entspricht der Anzahl der zu strickenden 

Runden bis zur nächsten Abnahmerunde. 

Achtung: Bei ungeraden Maschenzahlen pro 

Nadel in der 1. Runde am Beginn jeder Nadel 2 M 

rechts zus.str. 

Danach die Abnahmen für die Sternspitze in der 

folg. Runde beginnen.



Größentabellen für Socken aus 3-, 4- und 6-fädiger Strumpfwolle

Größentabelle für Socken aus 3-fädiger Strumpfwolle, Lauflänge ca. 250 m / 50 g.

Maschenprobe: Mit Nadeln 2,0 - 2,5 bei glatt rechts: 32 Maschen und 46 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größentabelle für Socken aus 4-fädiger Strumpfwolle, Lauflänge ca. 200 m / 50 g. 

Maschenprobe: Mit Nadeln 2,0 - 3,0 bei glatt rechts: 30 Maschen und 42 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größentabelle für Socken aus 6-fädiger Strumpfwolle, Lauflänge ca. 125 m / 50 g. 

Maschenprobe: Mit Nadeln 3,0 - 4,0 bei glatt rechts: 22 Maschen und 30 Reihen/Runden = 10 x 10 cm
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Größentabelle für Socken aus 8-fädiger Strumpfwolle

Größentabelle für Baby- und Kleinkindersocken aus 4-fädiger Strumpfwolle

Arbeitsanleitung: Mit dem Nadelspiel 2,5 – 3,0 

mm 56 M anschl. und in Runden im Spiralmuster 

arb. Nach ca. 38 cm ab Anschlag über alle M 

glatt rechts weiterarb. und die Bandspitze arb. 

Für die Abnahmen bei der 1. und 3. Nd. jeweils 

die dritt- und zweitletzte M r zus.str. und bei der 

2. und 4. Nd. jeweils die 2. M r abh., folg. M r str. 

und die abgeh. M über- ziehen. Diese Abnahmen 

in jeder 2. Rd. arb., bis die Maschenzahl halbiert 

ist. Nun die Abnahmen in jeder Rd. arb., bis nur 

noch 8 M vorhanden sind. Diese 8 M mit 

doppeltem Faden fest zus.ziehen und den Faden 

vernähen. Beide Socken gleich arb.

Pflegehinweis: Bei Qualitäten ohne Baum-

wollanteil empfehlen wir Ihnen, bei der Wäsche 

kein Weichspülmittel zu verwenden, da Ihr 

Strickstück ansonsten mit der Zeit verfilzen 

kann.
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für Gr. 38/39

Material: Fischer Feinstrumpf 2 Kn. Fb. 2807, 1 

Nadelspiel 2,5 – 3,0 mm.

Glatt rechts: Jede Runde rechts str.

Spiralmuster: In Runden 4 M r, 4 M li im 

Wechsel str. und das Muster nach jeweils 

4 Rd. um 1 M nach links versetzen.

Maschenprobe:

30 M = 10 cm breit

42 Rd. = 10 cm hoch

ACHTUNG: Bei abweichender Maschenprobe 

entsprechend dickere oder dünnere Nadeln 

verwenden!

Hinweis: Bei Spiralsocken wird keine Ferse 

gestrickt. Der im Spiralmuster gestrickte

„Schlauch“ enthält Schaft, Ferse und Fuß. 

Spiralsocken

Größentabelle für Baby- und Kleinkindersocken aus 4-fädiger Strumpfwolle, Lauflänge ca. 200 m / 50 g. 

Maschenprobe: Mit Nadeln 2,0 - 3,0 bei glatt rechts: 30 Maschen und 42 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größentabelle für Socken aus 8-fädiger Strumpfwolle bzw. 4-fädig doppelt verstrickt, Lauflänge ca. 90 m / 50 g. 

Maschenprobe: Mit Nadeln 4,0 - 5,0 bei glatt rechts: 20 Maschen und 28 Reihen/Runden = 10 x 10 cm



Kniestrümpfe
Die meisten Kniestrümpfe beginnen mit einem 

Bündchen im Rippenmuster. Für das Bündchen 

die erforderliche Maschenzahl nach Tabelle Zeile 

2 locker anschlagen und diese Maschen auf 4 

Nadeln verteilen – Rundenbeginn ist in der 

hinteren Mitte. 

Für Kniestrümpfe stricken Sie das Bündchen ca. 3 

bis 5 cm hoch. Für Kniebundhosenstrümpfe sollte 

ein besonders hohes Bündchen – ca. 10 bis 15 cm 

hoch – gestrickt werden, damit die Hosenbeine 

immer über den Strümpfen sitzen. Werden die 

Strümpfe nicht zur Kniebundhose getragen, kann 

das Bündchen zur Hälfte nach außen 

umgeschlagen werden. 

Sie können aber auch anstelle eines 

Rippenmusters einen doppelten Rand stricken. 

Doppelter Rand: Die Maschen locker anschlagen. 

8 Runden glatt rechts, 1 Runde links und 8 

Runden glatt rechts stricken. Danach alle 

Maschen des Anschlags auf eine dünne 

Hilfsnadel nehmen und hinter die Arbeit legen, 

nun immer 1 Masche der vorderen Nadel mit 1 

Masche der hinteren Nadel rechts 

zusammenstricken bis auf die letzten 3 Maschen. 

Diese 3 Maschen werden glatt rechts gestrickt 

und durch die so entstandene Öffnung wird bei 

Bedarf ein Gummiband gezogen. 

Nun stricken Sie den Schaft im entsprechenden 

Muster, dabei müssen Maschen abgenommen 

werden. Die erforderliche Gesamt-Maschenzahl 

für diese Wadenabnahmen steht in der Zeile 7. 

Das Wadenabnehmen kann auf verschiedene 

Arten erfolgen: 

• Naht in hinterer Mitte

• Wadenkeil in hinterer Mitte

Nach den Wadenabnahmen wird die Ferse, der 

Fuß und die Spitze wie bei gewöhnlichen Socken 

gearbeitet. 

Die Naht besteht im Allgemeinen aus 2 Maschen. 

Dafür wird bei der 1. Nadel die erste Masche und 

bei der 4. Nadel die letzte Masche stets rechts 

(oder rechts verschränkt) gestrickt. In jeder 

Abnahmerunde stricken Sie bei der 1. Nadel die 1. 

Masche mit der folgenden Masche rechts 

überzogen zusammen (die 1. Masche abheben, 

folgende Masche rechts stricken und die 

abgehobene Masche darüberziehen); bei der 4. 

Nadel stricken Sie die beiden letzten Maschen 

rechts zusammen.

 Die 1. Abnahmerunde wird nach der 

angegebenen Länge – für Kniestrümpfe in Zeile 9 

bzw. für Kniebundhosenstrümpfe in Zeile 10 – 

gearbeitet. Danach wiederholen Sie die 

Abnahmerunden so oft, wie in den Zeilen 12 bis 

14 angegeben ist. Auf den Nadeln befindet sich 

jetzt die in Zeile 15 angegebene Maschenzahl. 

Diese Maschen werden gleichmäßig auf 4 Nadeln 

verteilt und Sie stricken den Schaft bis zur 

erforderlichen Länge nach Zeile 4 oder 5. Danach 

wird der Fuß gestrickt.

Der Wadenkeil hat meistens so viele Maschen 

wie in der Zeile 7 “Wadenbreite” angegeben. Die 

erforderlichen Maschen für den Wadenkeil 

werden am Ende der 4. Nadel angeschlagen. In 

den Abnahmerunden stricken Sie die 1. Masche 

des Keils mit der folgenden Masche rechts 

überzogen oder dem Muster entsprechend 

zusammen und die letzte Masche des Keils mit 

der Masche davor rechts oder dem Muster 

entsprechend zusammen, so oft wie in den Zeilen 

11 bis 14 angegeben ist. Auf den Nadeln befindet 

sich jetzt die in Zeile 15 angegebene 

Maschenzahl, die auch gleichzeitig die 

erforderliche Maschenzahl für den Anschlag für 

Socken ist. 

Nach den Wadenabnahmen in gegebener 

Einteilung den Schaft bis zur erforderlichen 

Länge nach Zeile 4 oder 5 stricken und den Fuß 

beginnen. 

Lehrgang und Größentabelle für Kniestrümpfe
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Größentabelle für Kniestrümpfe aus 4-fädiger Strumpfwolle, Lauflänge ca. 200 m / 50 g. 

Maschenprobe: Mit Nadeln 2,0 - 3,0 bei glatt rechts: 30 Maschen und 42 Reihen/Runden = 10 x 10 cm




